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Zntelligenz-Dlatt 


f fa: N 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. _ 


> König. Prosinzial-Irlelligenz⸗Comteit im Po G- Lokal > 
. Eingang: Plautzergaſſe Nre. 385. 


Angemeldete Fremde N 
Angtkommta den 25. und 26. Mai 1846. : 
Here Kreis⸗Juſtez⸗Rath Knoch aus Hammerſtein, Herr Gutsdeſitzer Schiffert 
nebſt Schweſter aus Conc zic, Herr Kaufmann Schulz aus Königsberg, log. im Hotel 
de Berlin. Die Herren Kaufleute H. Cohn und R. Raphael aus Berlin, F. Cohn 
aus Leipzig, log, im Engl. Hauſe. Herr Inſpektor Ginſchow aus Breitenfelde, 


BE Bel. Her Waller und Herr Guts beſitzer Haff aus Gardſchau, log: im Deutſchen 
Ba 


life, Herr Prem. Lieutenant im Cadetten⸗Cerps v. Stülpnagel nebſt Familie aus 
Berlin, Herr Dr. med. Hadellmann aus Stettin, Herr Chauſſee⸗Eiunehmer Haack 


nebſt Gemahlin aus Piunau bei Königsberg, Herr Feldmeſſer Krokiſius nebſt Ee⸗ 


mahlin aus Berent, Madame Dittmann ars Graudenz, log, in den drei Mohren. 
Frau Gutsbeſitzerin v. Kalkſtein nebſt Fräulein Tochter aus Klonofken, Herr Land⸗ 
‚ach ven Kleiſt aus Rheiufeld, log, im Hotei d' Oliva. 


Bekanntmachungen. n 
. Es iſt am 2. Aptik d. J. in der Mottlau bei Strohdeich hieſelbſt die Leiche 


eines jungen unbekennten Flauenzimmers aufgefunden werden, weiche mit einem 


dunkeln Untertock, einem dunkelgrünen kattunen Kleide, einer ſchwarzen Schürze, ei⸗ 
nem Hemde und einem bunten wollenen Shaw! bekleidet war. f 


Alle Diejenigen, welche über die Perſon und die Todes⸗Urſache der Verſtor⸗ ; 


benen Auskunft zu geben im Stande find, werden aufgefordert, hievon ſofort bei 
uns Anzeige zu machen, womit keine Koſten verknüpft ſino. 
Dianzig, den 15. Mai 1846. 
g Königl. Land: und Stadtgericht. 


* 


Ne. 121 Mitte, den 22. Mai, 1848. 
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2. Das Tabackrauchen in der Börſe und auf der Freitreppe vor derſelben nach 
dem Langenmarkte hinaus erſcheint als der Localität und der Natur der dort ver» 
hardelten Geſchäfte unangemeſſen. Wir haben daher für die bezeichneten Otte das 
Verbot deſſelben beſchloſſen, und machen ſolches mit dem Bemerken bekannt, daß 
m der Ausführung deſſelben die Beamten unferes Bürfe durch uns bearftragt wor⸗ 
den ſind. . 
Danzig, den 20. Mai 1846. 5 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
Albrecht. Alex Gibſone. Trojan. 


. He ns 
AVERTISSEMENT. 


0 0 1 a . 
> Freitag, den 29. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſoll 
bei der mittlern Brücke unterhalb des Hagelsberges altes Bauholz meiſtbietend ges 
gen ſofort baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige hiemit eınlader 
Danzig, den 27. Mai 1849. N 
N a die Königliche Fortification. 
; Entbindung. 


4. Die heute Nachmittag um 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lie⸗ 
ben Ftau von einem geſunden Sohue, zeigt feinen Freunden und Bekannten hiemit 
ergebenſt an J. F. Reuter. 
Danzig, den 25, Mai 13466. 8 5 
N ee n. 
5. Bekanntmachung der Direction des Vereins für 
Journalieren-Verbindung zwischen Danzig u. Zoppot. 
Vom ersten -Pfingstfeiertage, den 31. d. M., fahren unsere Journalieren 
«täglich ab: 


aus Danzig um 2 und 3 Uhr Nachmittags; 
5 aus Zoppot um 715 und 8 Uhr Abends. 2 
Das Billet-Verkauf-Bureau und die Abfahrt ist: in Danzig, auf dem 


Langenmarkt „Conditorei des Herrn Richter“, zuZoppot im 
Bade-Billet- Verkauf-Bureau. 

Die nach Bedürfniss später mehr einzurichtenden Fahrten werden stets 
öffentlich bekannt gemacht werden und aus den Verzeichnissen der Abfahrten, 
welche zu Danzig und Zoppot in den Billet-Verkuuf-Bureaux aushängen, Zu 
ersehen sein, 

6. 10000 Rthtr. find getheilt auf ſichre, hieſige, ſtädtſche oder ländliche Grund⸗ 
ſtücke a 59% zu haben unt. L. 4. im Int.⸗Comt. 


7. De. Eiſenhammer zu Hoch⸗Strieß e geh zu 


verpachten und ſogleich zu beziehen. Auch ſind daſelbſt Sommerlogis zu vermiethen. 
Nähere Auskunft in Müggau bei ; 
P. Pickering. 


2 su - 
2 Journalier-Verbindung | 


Ft 
Danzig und Zoppot. 
Die Journalieren der Unteszeichneten beginnen mit Montag, den 1. 
Juni une regelmäßigen Fahtten. Dieſelben gehen in den Wochentagen: 
Nachmittags um 214 u. 5 Uhr, au Sonn⸗ und Feſttagen: 1:4, 2 


217 Uhr vom Langenmarkt, von der Weinhandlung des Heren Leutbolz, nach Zop⸗, 
por ab, u. in der Woche: 5 Uhr, am Sonntage: 6 u. 3 Uhr Abends, von Hin: 
Kreis in Zoppot wieder nach Danzig zurück. f . 
Außerdem an den Wochentagen: 8 Uhr Morgens, von Zoppot nach Danzig. 
Der Preis für die Hin⸗ u. Rückfahrt iſt auf 10 Sgr. für die Perſon feſtge⸗ 
ſtellt; jedoch bleibt es Einem reſp. Publikum überiaffer, nur ein Billet für die 
. mit 5 Sgr. zu löfen, ohue weitere Anſprüche an die Retourfahrt machen 
zu wollen. . 
. Der Billet⸗Verkauf findet in der Weinhandlung des Herrn Leutholz ſtatt, u. 
werden die unverkguft gebliebenen Rückfahrt⸗Billets bei Herrn Kreis in Zoppot zu 


haben fein. Billets zu den Morgenfahrten von Zoppot find nur allein a Zoppot 
in Empfang zu nehmen. i 
Kleine Packete der Mitfahrenden können dem Kutſcher vor der Abfahrt zum 


Einpaden übergeben werden. 


Kuhl. Lindenberg. Nathske. 5 5 
F ENT > ZIRERIRKDIZISO 
2 9. Einem hochgeehrten Publikum in und außerhalb Danzig mache ich 3 5 


* die ergebene Anzeige, daß ich mich am hieſigen Orte als Klempne * 8 


9 etablirt habe, und bitte mich mit allen in meinem Fach vorkommenden 
Arbeiten, ſowohl von Blech, Meſſing und Neuſilber, wie auch Bau u. Schiffs⸗ dd 
m Klempner: Arbeit zu beehren, indem ich bei prompter reellet Bedienung alles 8 
PN möglichſt biuig ausführen werde. — 2 5 t ud 
0 i Carl Ludwig Laſch, Klempner, N 
{N} Rn Neunaugen- und Johannisgaſſen⸗Ecke Ro. 1371. 
ÖRFERIRDLIDILIDIRORDRIRSLIRDURT 
10. Auf dem Gute Matern bei Danzig Fünnen 300 — 400 Stuck Schlachr⸗ 
ſchaafe in Weide genommen werden. Die näheren Bedingungen im Hofe daſelbſt. 
Ha mmer. 


11. Eine goldene Broche iſt verloren worden. Der Finder wird gebeten, felb; 
ge gegen Belohnung Hundegaſſe No. 340. abzureichen. 
12. tuf ein Grundſtück in St. Albrecht, mit 4 Wohnungen, einer Schmiede u. 


1274 M. Gemüſeland wert. 300 Arie. z erſt. Hypoth. geſucht. Näheres Johannisg. 1329. 
() 
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Das Dampfbeot 


7 “ „ l D 
* 7 m. 5 » 5 8 7 1 
* 


— 11360 — 


u. Spazierfahrt nach Kahlberg. 


% > £ 

wird, falls ſich eine genügende Anzahl Theilnehmer dazu findet, worüber ſich die 
Direction Sonnabend, den 30. d. beſtimmte Anzeige zu machen worbebält, Sonntag, 
am iſten Pfingſt Feiertage, den 31. d. M., eine Spazierſabrt nach Kahlberg machen. 
Die Abfahrt erfolgt hier von dem Dampfboot⸗Platz am Johannisthore um 


6 Uhr Morgens; die Zurückfahrt von Kahlberg um 2 Uhr und bringt das Dampf⸗ 


bool die Paſſagiere Abends bis zum Schul enſteege. 
Das Paſſagiergeld beträgt 1 Rihlr. pre Perſon und find die Billette hier im 
Comtoir der Herten Gebr. Baum, Langgaſſe Ne. 398., in Empfang zu nehmen. 
Diejenigen Paſſagiere, die es vorziehen, längere Zeit in Kahlberg zu verweilen, 
finden, falls fie ſich ven dort mit dem Elbinger Dampfboet nach Pillau überſetzen 
e ee am Dienſtag, den 2. Juni, von Königsberg zurückfahrend, in 
illau um r Vorm ei eſi tpfboot Gele eit zut 

Neves eee ech e Le e er biefigen Dampiboot Gelegenheit 3 
Eine gute Reftauration befindet ſich an Bord. 
Danzig, den 27. Mai 1846. 3 
Die Direction des Dampfbrots „Danzig.“ 


1 IS Da in allen Städten die Geſaug⸗Concerte ſo großen Anklan 


* finden, ſo zeige ich Einem bohen Adel wie geehrten Publikum hiem 
ergebeuſt an, daß das d N 


erſte große Vocal⸗Concert auf Zinglershöhe 


Donnerſtag, den 23. d. M, Nachmittags 3 Uhr, ausgeführt von einem tüchtigen 


gutem Maaß, dort durch Keren Zacharias verkauft wird. 


Sänger Chor, ganz nach Berliner Art, ſtatrfinden wird. Entrée 24 Sgr. Eine 


Dame in Begleitung eines Herrn frei. Ber ungünſiigem Wetter im Salon. Um 
recht zahlreichen Beſuch bittet F. A. Deſchuer. 8 
15. Ein ſo eben vollendetes Oelgemälde vom Innern der Baſilika St. Giovanni 
in Laterand zu Rom iſt 75 75 ee in meinem Atelier während der nächſten 
„Tage zur gefälligen Anſicht ausgeſtellt. f 
er 8 u x } Proſeſſor Schul. 
16. Ein nahe am Fiſchmarkt belegenes Nahrungshaus iſt aus freier Hand zu 
verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt das Erkundigungs⸗Wurean Pfaffengaſſe 825 
17. Trockenes und ftiſches, hochländiſches büchen, eichen und fichten Brennholz 


babe ich wieder auf dem Pockenhausſchen Holzraum; welches auf vos 9 bei 
N . Rode. 


ee RE 


u Den Confirmandenunterricht werde ich ſogleich nach dem 
fingſtfeſte aufs Neue beginnen und bite, die Anmeldungen von Dienftag, den 19. 
d. an jedem Wochentage von 10 — 1 Uhr zu machen. Dr. Knie wel. 
Danzig, den 16. Mai 1346. 5 a 7 
19. Montag, den 8. Juni, Nachmittags 1 Uhr, ſoll eine der Kirche zu Gatt⸗ 
land gehörige Kathe mit 3 Stuben, eltca f Morgen culm. Gartenland, von dem 
unterzeichneten Kirchen⸗Kollegio im Schuthauſe daſelbſt meiſtbietend verkauft werden. 
Ein Drittel der Kaufſumme wird abgezabit und zwei Drittel können, a4 per bes 
laſſen werden. Die nähern Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht. 
Das Kirchen Kollegium. 
20. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Waaten und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien ange⸗ 


nommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertiget von dem Haupt⸗Agenten 
. i i C. H. Pantzer, f 
N . AR : Brodtbänkengaſſe No. 711. 
N. Die erste Sendung natürlicher Mineralbrunnen, als: Ma- 
rienbader Kreuz-Br., Eger Franzens-Br., Salz-Br., Saidschitzer & Pillnaer 
Bitter.Br. erhielt und empfiehlt, so wie von künstlichen Mineralwäs- 
sern, Selterser, kohlensaures Bitter-, Soda-Wasser u. a. W.. f 
i 8 i J. K. Sadewasser. 


22. Mineral⸗ Brunnen. i 
Außer den bereits vorräthigen künſtlichen Mineralbrunnen u. den natürlichen 
Schleſiſchen ic. Brunnen diesjähriger Füllung, find nun auch die natürlichen Boh⸗ 


miſchen Brunnen angekommen in dern 


Sl Raths⸗Apotheke. 
23. Montag, den 15. Juni, Nachmittags 1 Uhr, ſoll der Neuban der Schule 
von Gürtland an den Mindeſtſordernden und das alte Schulhaus an den Meiſibie⸗ 
tenden von dem unterzeichneten Kirchen⸗Kollegium im Schulhauſe dafelbſt ausgebo⸗ 
ten werden. Der Anichiag, Zeichnung und die nähern Bedingungen ſind bei dem 
Vorſteher Meſeck in Kriefkohl jederzeit zu erſehen. 5 
Das Kirchen Kollegium. 
24. Auf Verfügung E. Hochedlen Raths, ſoll die Stelle emes Ktahnknechts, 
mit dem Gehalte von 40 Thaler jöhrlich, wieder beſetzt werden. Eivilverſorgungs⸗ 
berechtigte Invaliden, welche zu dieſem Poſten vorgeſchlagen zu werden wünſchen, 


— 


werden hiedurch aufgefordert, ſich mit ihren Atteſten und den Zeugniſſen ihrer Tüch⸗ 


tigkeit, bei dem Unterzeichneten im Krahnthor No. 1150. von 8 bis 9 Uhr Mor⸗ 
gens, oder 1 bis 3 Uhr Mittags, zu melden. x 
Stobbe. 


25° Bali nt gg o zgnzbguvc aun usunubqubz 22 
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26. Donnerstag / den 28. Mai, findet, bei günftigem Wetter, in der Reffource 

vu freundſchaftlichen Vereine eine muſikaliſche Unterhaltung ſtatt. Anfang 5 Uhr 
achmitrags. e Die Vorſteher. 

27 N 


Petzenbürger & ‚Wittig. 9 
FFT 
ER Sämmtliche Mitglieder der Kiamer⸗Geſellen⸗Armen⸗Kaſſe werden zu der 
auf morgen, den 28, Mal, Nachmittag um A Uhr, in dem Haufe der Wohllöbl. 
Reſſource Concordia auf dem Langenmarkt augefeßten Generat:Verfammtung, Behufs 
Ducchſicht und Prüfung der Jahres⸗Rechnung und Extheizung der Decharge für das 
Collegium der Aelteſten, hiemit ergebenſt eingeladen. 


Danzig, den 27. Mai 1846. H. A. Harms, 


d. Z. erſter Vorſteher der Kramer ⸗Geſellen⸗Armen⸗Kaſſe. 


30. Capt. Parnow, Schiff Freundschaft, geht in den nächsten Tagen nach 
Stettin und hat noch Raum für Güter. Näheres bei 
x FR, Hermann Pape, Jopengasse No. 742. 
31. Ein flockhaariger, weiß und braun gefledter Hühnerhund hat ſich den 25. 
d. M. verlaufen. Wer denſelben Brodbänkengaſſe No. 699. abgiebt, erhalt eine 
angemeſſene Belohnung. Vor dem Aukauſe dieſts Hundes wird ecwornt. 
32. Rittergaſſe 1800., Thüre 3., gegen der Seidenjabrik, ſind neue Betten bil⸗ 
lig zu verfaufen. Auch wird daſelbſt eine anftöndige Mitbewohnerin geſucht. 
Ein ſchwarzgefleckter Hund (einem Wachtelhunde ähnlich), welcher auf den 
Namen Bello hön, hat ſich den 24. d. M. in Jäſchkenthal veilaufen. Man bittet 
ihn daſelbſt No. 72. a. abzugeben. g a 
34. Glacee⸗Handſchuhe werden ſauber u. billig gewaſchen Ankerſchmiedeg 176. 
35. Eine Journaliere mit Fenſtern ſtebt zum Verkauf oder täglich an Hert⸗ 
ſchaften zu vermiethen. Zu erfragen Häkergaſſe No. 1474. 
36. In Schellings elde, Mitteiſtraße No. 53., iſt ein Haus mit 2 Wohnungen 
und 2 Kellern nebſt dem Garten, aus freier Hand zu verkaufen. 
37: Ein Flügel iſt zu vermiethen oder zu verkaufen Breltegaſſe 1041. 


1 


38. Am 24. d. M., Vormitt. 11 Uhr, iſt mir nahe der Börfe ein Jagdbund / 


der auf den Namen Bongquer hört, hinter meinem Wagen laufend, verloren gegan⸗ 
gen und in entechte Hände gekommen. — Ich warne vor An auf deſſelben und 
fichere ich demjenigen, welcher mir meinen Hund in mein Logis Laſtadte No. 448, 
abliefert, eine gute Belohnung zu. J. A. Därks. 

Danzig, den 27. Mai 1846. 8 


39. Ein ſchwarzſeidener Regenſchirm — nicht mehr ganz neu — mit breiter 


eingewükter Borte, iſt in dec vorigen Woche irgendwo ſtehen geblieben. — Der 
Finder wird gebeten, denſelben gegen eine Belohnung Frauengaſſe 329. abzugeben. 
40. Wer ein goldenes Collier, goldene Herren⸗Uhrkette und ſübernes Armband 
verkaufen will, betiebe feine Adreſſe C. J. 20. im Intelligenzj⸗Comtoir eivzureichen. 
41. Die früher in Zoppot ftationiste Kapelle des Hrn. Leder hat bekanntlich 
ſeit zwei Jahren ihr Domicil in Marienwerder gefunden und dadurch bewieſen, wel⸗ 
chen Werth fie hat. In der letzten Nummer der Weſtp. Mittheil, iſt des Abſchieds. 
Concerts erwähnt und zugleich eine höchſt gediegene Kritik über die Compoſinon des 
Shakespaere's Sturm von Herrn Leder enthalten. Wir können alſo die Kapelle 
mit Recht empfehlen. 5 — G. — 

2 Eine mit guten Zeugniſſen verſehene, erfahrene Wirthin vom Lande, im 
geſetzten Alter, ſucht ein Unterkommen. Das Nehere iſt bei der Geſindevermie⸗ 
therein Hahn am ſchwarzen Meer zu erfahren. i 
43. Wer eine ſtarke Gabel⸗Deichſel zu verkaufen hat, der melde ſich Häkergaſſe 1437. 


44. Brodibänfenthor No. 690. wird außer dem Haufe geſpeiſt; ouch werden 


daſelbſt Glagee-Handſchuhe gewaſchen; auch wird eine Mitbewohnern gefucht. 
— — —— — ſ.—ꝛ— — — — ne 

FP . ˙ u 
45. Mein Haus, Langgarten No. 228., mit 6 Stuben, Kammern, Küche, Kel⸗ 
ler und Hofplatz, iſt ſogleich oder vom 1. October ab, zu vermiethen. 

BE KEITH Witwe Hennings. 

46. St. Johannis⸗Kirchhof 1459, iſt eine Wohnung billig zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. Das Nähere Sperlingsgaſſe 525. bei Schier. 
47. Dienergaſſe 149. iſt ein kleines Logis mit Meubeln zu vermiethen. 
48. Holzgaſſe 28. iſt eine Unterſtube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
49. Dreitegaffe 1133. find zwei freundliche Zimmer an einen oder zwei einzel⸗ 
ne Herren vom 1. kommenden Monats ab zu bermethen. 5 
50. Brodtbänkengaſſe 660. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 


51. 2 menbiirte Stuben find zu vermiethen Schmiedegaſſe 92. Weitig. 
52. Gold ſchmiedegaſſe 1093. ift billig eine Stube mit Meubeln zu vermiethen, 
53. Zur bevorſtehenden vierzehntägigen Uebung der Landwehr it ein freundli⸗ 


ches Zimmer zu vermiethen Langſuhr No. 57. 


54. Die Schmiede Borſtädtſchen Graben No. 2055. uf zu vermiethen und 
Michaeli zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. 8 
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55 Mittwoch, den 7. Mai 1846, Nachmittags 3 


— 18. 


Uhr, wird der Makler Jantzen im Wlockawek⸗Spei⸗ 
cher, am Waſſer, zwiſchen der grünen und Kuhbruͤcke 


gelegen, an den Meiſtbietenden, gegen baare Bezah⸗ 
lung, in oͤffentlicher. Auction verkaufen: 
3 Oxhoft Rothwein. | 
1 do. Weißwein. a 8 ö 
ri 
2 do. Rum. ei | | 
356. Das Herren⸗Garderobe⸗Magazin 
n sn befindlich ’ f 
bei den Herren Goſch & Cohn, im Haufe Langgaſſe No. 515., ſoll, wegen Auf⸗ 
gabe des Geſchäfts, im Wege der freiwilligen Auction öffentlich verkauft werden. 
Der Termin hiezu ſteht auf f 
Bi Montag, den 8. Juni d. J., Morgens 9 Uhr, 
an und werden Kaufluſtige, ſowohl Conſumenten als Wiederverkäufer, mit dem Be⸗ 
merken hiezu eingeladen, daß, da die gefertigten Garderobe⸗Artikel der jetzigen Mode 
angemeſſen und die niedrigft möglichen Limitten geſtellt find, dieſe Gelegenheit, als 
beſonders vortheilhaft zum Ankauf empfohlen werden kann. ui 
Das Magazin enthält: 159 i is 
\ Ober, Leib⸗ und Reit⸗Röcke von feinen Tuchen; Beinkleider von Tuchen 
und Bukskins; einfache Sommer⸗ und Ueberzieh⸗ Röcke; Sommer⸗Beinkleider in 
allen nur möglichen Stoffen; Weſten von den neueſten und modernſten Zeugen; 
griechiſche Sücke und Pallitots von Tuchen und Bukskims; türkiſche und Sammet⸗ 
Morgen⸗Röcke, Comtoir⸗ und Garten⸗Röcke, Morgen⸗Beinkleider und dergl. mehr. 
Ferner befinden ſich auf Lager: Miederländiſche Tuche von den modernſten 
Farben, quarirter und geſtteifter Bukskin in, für einzelne Kleidungsſtücke paſſenden 
Abſchnitten; Weſtenſtoffe in Cachemir, Sammet, Atlas, Toilinet und Piquees; 
Halstücher und Shawls in Cachemir, Foulards, Atlas, Mouſſelin und Baſtard; 
weiß leinene und bunte Cattun⸗Hemden, oſtindiſche Taſchentücher, Atlas⸗Schlipſe 
und Cravutten; weiße, gelbe, ſchwarze und andere couleurte Handſchuhe; Hüte in 
Filz, Caſtor, Biber und Velpel, ſowohl ſchwarz als hellfarbig; Herren- und Kna⸗ 
ben⸗Mützen, Morgen-Mügen und Käppchen, bunte und glatte Sammet und Sam⸗ 
met⸗Mancheſter, gewirkte tärfifche Schlaftock⸗Zeuge, Tweets, Eros Grain, Imperial 
und Laſting zu Sommerröcken; glatte, carirte und gemuſterte Quoddings, weiße 
Leinen, Iriſh⸗lin, Shirtings und Hemden⸗Flanelle, weiß leinene Taſchentücher, Un⸗ 
terzieh⸗Beinkleider und Jacken in Wolle und Baumwolle, Hoſentyäger, Reiſetaſchen, 
Raſirzeuge, ſeidene Regenſchime, Haarbürſten, Handſchuhweiter und Knöpfer, Per⸗ 
ſpective, Lorgnetten, Brief- und Cigarren⸗Taſchen, Tabacksdoſen, Spazietſtocke, Ci⸗ 
gatten und viele andere zur Herren-Garderobe gehörende Mode Artikel. 
8 * T. Engelhard, Auctionator. 
Beilage. 
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a 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
Ss No. 121. Mittwoch, den 27. Mai 1846. | 
SER N . —ͤ —— . ˙ 


57. Die am 20. Mai c. in der Pfandleihe⸗Anſtalt des Herrn Roſenſtein, Jo⸗ 
hannisgaſſe No. 1373, nicht beendigte Auction wird , 
Donnerſtag, den 28. Mai, Morgens 9 Uhr, 
fortgeſetzt werben, Es werden namentlich Taſchenuhren, Silbergeräthe, Kleidungs⸗ 
ſtücke, Wäſche, Tiſchzeug, Beruſteinkorallen n. 4 St. Brameuch ausgeboten werden. 
ER J. T. Engelhard, Anctionator. 
58. Fteitag, den 29. Mai d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ich, un Auctibus⸗ 
Lokale, Holzgaſſe No. 30, 5 - ER 
2 Kiſten Champagner, 1 Parthie Malaga: n. Mus cat⸗Wein, 
Sylva, Dosamygos- und Regalia-Flota⸗Cigatten d. circa 30 
Rollen Portorice⸗Taback, für Rechnung Auswärtiger öffentlich verſteigern, 
wozu hiemit Kanfliebhaber einiade, f f 
z J. T. Engelhard, Auctionator. 
— ——— — innen mn meh 
Sachen zu verkaufen in Danzlg. 
b 5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
55. Hriſcher, echter, ſchwediſcher Kalk, durch Capt. Rohnſtröm aus Wisby ge⸗ 
acht, iſt am Kalkorte auf feinem. Schiffe zu billigem Pteiſe zu haben. 
60. Wir erhielten in dieſen Tagen das neueſte in Shawls und 


Tuͤchern fur Henen, fo wie eine Sendung acht franz. Pluͤſchhuͤte 
und guipfehle ſolche zu foliden Preisen. Pr 

Jopengaſſe N 732, Gebruͤder Wulckow. 
61. Selterwaſſer wird Hundegaſſe 299. verkauft. a 
62. Eine gut erhaltene Schützen⸗Mousquete, Gabel, Spind und Ladetiſch, ſind 
zu einem ſoliden und feſten Preiſe zu verkaufen Johannisgaſſe No. 1387. ; 
63. Ferkige Leibwaͤſche un größter Auswahl fo wie Geſundheits⸗ 
hemden von engl. Flanel empfiehlt C. A. Lotzin, Laugg. 372. 5 
64. Rein linnene fo wie auch baumw. Sommerrock⸗ u. Beinklei⸗ 
derzeuge empfiehlt 5 2 C. A. Lotzin, Langg. 372. 
65. Borduͤren⸗Huͤte, in großer Auswahl, zu ſehr billigen Preiſen, em. 
pfing 5 A. Weinlig, Langgaſſe No. 408. 
66. Hausthor 1873. ſteht ein mahagoni Sopha äußerſt billig zum Verkauf. 


5 no I = - 


67. Alle Sorten Malerfarben, trocken, ſowie in Oel gerieben, werden auffallend 


billig verkauft Hundegaſſe No. 263. ; 
63. Die neueſten Sonnenſechirme cen 
ö a N A. Weiulig, Langgaſſe No. 408. 
6 Woll. und baumwoll. Unterjacken, dergl. Pan⸗ 


talons, woll., baumwoll. und leine Socken, empieht 
A. Weinlig, Langgaſſe No. 408. 


70. Gutes rothes Klee⸗ und Thimothienſaat, in bes 
liebigen Quantitäten, empfiehlt billigſt Ad. Gerlach, Frauengaſſe No. 829. 

7: PIERRE EESENSTETERERERE LEERE SE HERE EEE 
x 71. Mein durch mehrere neue Sendungen reichhaltig assortirtes 25 
1 Lager französischer und destscher 1 apeten 5 Bordüren, 5 
& Plafonds Ge. empfehle ich zu den billigsten Preisen. — Von Tape- x 
2% ten in ältern Desseins habe ieh eine grosse Quantität zurückgestellt, 
25 welche ieh, um jeder Cancurrenz 20 begegnen, unter Fobrikpreisen 54 
2c, verkaufe. Ferd. Niese, Langgasse No. 525. 25 
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72. Champagner grande Mouss. a 30, 35 n. 374 ſgt, verſteuent, unverſteuekt 
im Verhältniß billiger; Tokayer⸗Eſſenge à 371 ſar; Tokayer⸗Ausdruch und 


berber Ober⸗Unget a 324 fgr.; füßer a 273 u. 22 gr.; Hochheim.⸗Dom⸗Dechent, 
Liebfrauenmilch 3 20 ſgr.; Rüdesheimer, Rauenthaler, Chätean Margeaux, Haut 
Sauternes, 3 15 ſgr.; Nierſteiner, St. Julien, à 124 ſgr.; Bürger⸗Medoc, a 11 
fgr.; Bodenheimer a 10 fgr.; Medoc- St. Julien, Graves a 8 far. ; echten Jamaica⸗ 


Rum 3 15, 172, 20 u. 223 fat, die Bouteille, ⸗ankerweiſe billiger, auch 1 Stück 


Cognac u. 1 Stück Havanna ⸗Rum, unverſteuert, im Ganzen ober getheilt iſt käuflich 
Gerbergaſſe No. 64. bei . Joh. Schönnagel. 


73 ln erhielt eiu NEUES. Sortiment vorzügli- 


cher Thee's und empfehle solehe zur gefälligen Abnahme. 


Besonders schön sind Caravanen, Imperial u. Kongo. 
Sammtliche Sorten werden staubfr El und zu den billigsten Prei- 


sen verkauft. F. A. Duranp, 
Langgasse 614,, Ecke der Beutlergasse. 
74. Einem geehrten Publikum empfehle ich mein Lager eleganter Parifer 
— Bronce, Porzelain⸗ u. Alabaſter⸗Pendel⸗Ühren, ſowie Ancre, Cylinder⸗ 


u. Spindel⸗Uhren in Gold u. Silber zu ſehr mäßigen aber feſten Preis 


‘fen, 3 der mich Beehrenden Ueberzeugung nehmen wird, 


G. Sede, Langgaſſe No. 508. neben dem Ralhhauſe. 
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75. Glaree:D8 andſchuhe für Herren, Damen und Kinder em⸗ 
pfiehlt zu billigen Preiſen C. WW. Buchangewilz, Ifen Damm 1108. 


76. Die neueſten Herren⸗Anzuͤge, Polka⸗Hüte v. 1 rtl., Knabenmützen 


173 ſgt., 400 Atlas⸗Shawis von 1 ıtlı, die 2 rtl. gekoſtet haben, empfiehlt 
f a J. Sternfeld, Iften Damm 1123. 


74, Trocknes, 3⸗füßiges Fichten und Birken⸗Klobenholz wird billigſt verkauft 
Hundegaſſe No. 274. g i . 

78. Heil. Geiſtgaſſe 100 1., parterre, ſteht ein Wiener Flügel zum Verkauf. 
79. Bordüren⸗ und glatte ital. Hüte, ſo wie e Die Hut⸗ und 
HaubenBinmen erhielten fo eben Petzenbuͤrger & Wittig, 


Heil. Geiſtgaſſe Ro. 992., nahe dem Damm. 
4% Rothen und weißen Klee⸗, franz. Luzern und 
Rheygras⸗Saamen empfiehlt billigſt 
| Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 


81. Johannisgaſſe 1324. ſteht ein Ofen billig zum Verkauf. 
82. 3. Damm 1429, ſteht 1 Fenſterkopf mit 4 Schiebfenſt. u. Laden bill. z. v. 


83. Ein modernes Sopha iſt billig zu verkaufen Fiſchmarkt No. 1591. 
81. Schneidemühle 454. ſ. zwei bei Tag u. Nacht ſchlagende Nachtigale z. v. 
85. In Commiſſien erhaltene ächt franz. Champagner von beliebten Marken, 


verkaufe ich die Flaſche a 1 Rihlr. 15 Sgr. 
ie J. Tieſſen, große Krämergaſſe. 
86. Friſche Zufuhren Cement werden zu billigen Preiſen verkauft in der Hun⸗ 
degaſſe No. 340. E 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. . 
87. Das in der Johannisgaſſe hieſelbſt sub Servis⸗No. 1326, gelegene Grund⸗ 
ſtück, aus einem Haupthauſe, 2 Seiten, 1 Hintergebäude und 1 Hofe beſtehend, 
ſoll auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden. Termiu hiezu iſt auf 
5 Dieuſtag, den 16. Juni c. Mittags 1 Uhr, 

im Artushofe anberaumt, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß Taxe, Bedingungen & Beſitzdokumente täglich bei mir eingeſehen werden können. 

g 5 ä J. T. Engelhard, Auctionator. 


Am Sonntag, den 17. Mai 1846, ſind in nachbenannten 
8 Kirchen zum erſten Male aufgeboten: i 8 
St. Marien. Der Buͤrger und Tapezierer Herr Friedrich Wilhelm Neumann mit Igfr. 
Mathilde Doͤring⸗ 
Der Dr. med. Herr Carl Richard Günther mit Igfr. Pauline Albrecht. 
Der Koͤnigl, Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Herr Johann Labes mit Igfr. 
Maria Charlotte Bode. 5 
Der Bürger und an Herr Heinrich Auguſt Erdmann mit Igfr. Wil 


belmine Louiſe Schleicher. 


% 
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Der 8 ee Herr Johann Müller mit Igfr. Johanna Wil, 
05 elmine Linck. | . 1 
Der Burger und Kaufmann Herr Herrmann Theodor Jantzen mit Igfr. 
1 EN Emile Mälter. 
Der 7 Artillerie-Lieutenant Herr Franz Neumann mit Igfr. Thereſe 
altin. 4 5 \ 
Der Burger und Maler Auguſt Heinrich Hopp mit Wilhelmine Werner. 


St. Johann. Der Schiffzimmergeſell Gottfried Julius Kasler m. d. verwittw. Fran Wil 


helmine Juliane Neander geb. Gobr. f 
Der Buͤrger und Kaufmann Herr Heinrich Auguſt Erdmann m. Igfr. Wil. 
helmine Amalie Schleicher. 
Der W Eigenthümer Herr Johann Möller m. Igfr. Johanne Wilhelmine 
ink. ' 
; Der Unteroffizier von der 8. Comp: des 5. Inf. Reg. Adolph Soult m. Igfr. Hen⸗ 
Be rreiette Louiſe Fleifcher. : 2 . 
St. Catharinen. Der Unteroffizier von der 3. Compagnie 5. Inf. gts. Herr Earl Frledrich 
f Borſe mit Igfr. Wilhelmine Henriette Hoffmann. 
St. Peter. Herr Dr, Carl Richard Günther mit Fräulein Marie Pauline Albrecht. 
BE Der Zimmergeſell Johann Jacob Fey mit Igfr. Marie Eliſabeth Rewitz. 
St. Trinitatis. e Herrmann Theodor Jantzen mit Igfr. Anna Juliane Emi⸗ 
ie Muͤller. f En 
St. Brigitta. Der Arbeitsmann Carl Auguſt Neumann mit Igfr. Roſalie Tesmer. 
Der Bürger und Lederzurichtermeiſter Jakob Thomas Altmann mit Igfr 
Charlotte Mathilde Damkeller. i * 5 
Garmeliter. . Der Einwohner Auguſt Hommel mit der Wittwe Anna Catharina Grell geb. 
- Jung. Mr f * — 
St. Salvator. Der Zimmergeſell Johann Jakob Fey mit Igfr. Maria Eliſabeth Rewitz. 
St. Bartbolomäi. D Aue ar Pahlke mit Igfr. Safe Eliſabeth Andrees. * 
St. Barbara. Der Schneidergeſell Jacob Wonneberg mit Igfr. Amalie Warm. 
. een, Peter Ernſt Werner mit Igft. Jobanne Louiſe Renate 
‚ eumann. . 
Der Arbeitsmann Johann Heinrich Freyer mit Juliane Kreft. 


* 5 
Anzahl der Gebornen, Topulirten und Geſtorbe nen. 
Vom 10. bis zum 17, Mai 1846 
wurden in ſämmtlichen Kirchſpielen 40 geberen, 11 Paar copulirt 
und 38 begraben. 
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